
GOTTESDIENST   

 

Herreden  So 09.02. 0900   

  So 23.02. 0900 

   

J. Jonas  So 02.02. 0900  

  So 16.02. 0900   

                  

Salza  So         1030    

           16.02.   mit Mittag 

                               

 
  

 
 

 

GLAUBENSSEMINAR    
   

  Sa/So    22./23.02.    / Salza  

                       

STADTGEBET 
  letzter  Mo   2000   / Salza 

WEITERE  TERMINE  
 

In Salza: Konfirmanden  Di  8. Kl.             1600       

  Do  7. Kl.           1600 

 Teekreis                            3.  Di              1930  

 Gebetskreis             Mi                 0930 

 Mütterkr./Seniorenkr.      3.  Mi             1930       

 Singekreis  Do               2000 
 Männerbrunch Sa 15.02. 1100 

   

In der C h o r   Mo          1900  

Justus Jonas Gebetskreis Do   0900  

Kirche: Junge Gemeinde Fr     1900         
 

In der Landesk. Frauenfrühstück       Di     25.02.   0900 

Gemeinschaft: Bibelstunde Do   6.+20.02. 1500              
 

Hauskreise Mo – Fr  (bei Pf. Hänel zu erfragen) 

„AUSSER HAUS“   
 

Andacht / Tagespflege Zillestraße Mi   19.02. 1000 

Kinderstunde / Kindergarten Herreden Do     20.02.  0900 

Bibeltreff / Wohnheim der Lebenshilfe Mi      19.02.  1600 

Andacht / Seniorenzentrum/Bochumer Str. 2.  Di       1000  

Andacht / Rolandhaus Geseniusstr.  letzten Do   1000 
 

GOTTES SEGEN ZUM GEBURTSTAG        
 

"Der Herr lebt! Gelobt sei mein Fels!“ 
 

                                                                       (Psalm 18,47) 
 

ZITAT DES MONATS   

 „ Warum lässt Gott uns warten? Wahrscheinlich ist 

     das, was Gott während des Wartens in uns tut,  

     mindestens so wichtig, wie das, worauf wir warten.“
          (John Ortberg) 
 

GEBET FÜR VERFOLGTE CHRISTEN UND IHRE 

FAMILIEN     
 

Eritrea 
 

Paul: Zehn Jahre Gefängnis, weil er nicht unterschrieb 
 

Während seiner Arbeit als Techniker beim Militär schloss sich Paul einer 

Gemeinschaft von Christen an. Da die Gemeinschaft nicht den vier 

staatlich anerkannten Religionsgemeinschaften angehörte, wurde die 

ganze Gruppe festgenommen. Zehn Jahre verbrauchte Paul im 

Gefängnis. Immer wieder wurde er genötigt, ein Formular zu unter-

zeichnen, in welchem er erklären sollte, seinen Glauben fortan nicht 

mehr zu praktizieren. Nach einigen Jahren im Gefängnis war er so 

zermürbt, dass er schon aufgeben und unterschreiben wollte. Da sah er 

wie ein anderer Christ schwer bestraft wurde, weil er seinen Glauben 

nicht aufgeben wollte. Erstaunlicherweise gab ihm gerade dies neue 

Kraft und Motivation. Nicht lange danach wurde Paul aus der Haft 

entlassen.  

 - mit Kindergottesdienst und Kleinkindbetreuung 

 - jeden Sonntag mit Abendmahl (alkoholfrei) 

 - Predigt kann auf CD mitgenommen werden 

 - nach d. Gottesdienst ist persönliches Gebet und Segnung möglich 

 


